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AUF NASSER STRASSE GESCHLEUDERT

Mutter und Tochter sterben
bei Frontalzusammenstoß
Bei einem Zusammenprall mit ei-
nem Laster sind gestern in der
Oberpfalz eine 44-Jährige und deren
12-jährige Tochter ums Leben ge-
kommen. Die Autofahrerin war auf
der B8 zwischen Neumarkt und
Deining auf der regennassen Straße
ins Schleudern gekommen und in
den Lastwagen gerast. Der 43 Jahre
alte Lasterfahrer erlitt einen
schweren Schock und musste in eine
Klinik gebracht werden. Laut Po-
lizei hatte der Transporter nach dem
Zusammenstoß das Auto der Frau
noch etwa 20 Meter neben der Stra-
ße vor sich hergeschoben. (dpa)

SCHWITZEN IM AUGUST

Saunen profitieren von
kühler Witterung
Während ganz Bayern wegen der
nicht gerade sommerlichen Tem-
peraturen bibbert, freuen sich die
städtischen Bäderbetriebe in Mün-
chen. Denn wenn es draußen regnet
und stürmt, haben die Saunen gro-
ßen Zulauf. „Wir hatten im August
40 Prozent mehr Gäste, als das
sonst um diese Jahreszeit üblich ist“,
sagte Bäderchefin Christine Kug-
ler von den Münchner Stadtwerken
am Dienstag. „In der Sauna kann
man mal einen Tag Urlaub machen,
wenn es draußen so kalt ist.“ (dpa)

Keine Jagd auf
den Kormoran

Der „Vogel des Jahres“ ist ge-
meinhin selten, schutzbedürf-

tig und sympathisch dazu. So war’s
beim Uhu, Weißstorch oder
Turmfalken. Doch der Kormoran?
Er treibt Angler, Teichwirte und
Berufsfischer zur Weißglut, sie wol-
len dem Fischfresser an den Kra-
gen. Der Vogel, der Anfang der
siebziger Jahre in Deutschland un-
ter Schutz gestellt wurde, hat sich
inzwischen stark vermehrt. Das ist
unbestritten. Es wäre dennoch
falsch, jetzt wieder zur ungezügel-
ten Jagd auf den Kormoran zu bla-
sen. Die Bestände des Vogels, der
schon einmal fast ausgerottet war,
kämen in ernste Gefahr. Genau das
kann im Interesse des Artenschutzes
niemand wollen.
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UMSONST GENÄCHTIGT

Hotelbetrüger
aus München fliegt auf
Ein seit fast einem Jahr wegen
mehrfachen Betrugs gesuchter
Münchner ist am Montag in Hildes-
heim gefasst worden. Der Mann
hatte sich in Hotels eingemietet,
ohne die Rechnungen zu bezahlen,
wie die Polizei am Dienstag mitteil-
te. Gegen ihn lagen zwei Haftbe-
fehle vor. Der 55-Jährige sitzt in-
zwischen in Untersuchungshaft.
Er nannte der Polizei 46 Städte in
Deutschland, in denen er ohne Be-
zahlung übernachtet hatte. (ddp)

ATOMKRAFT

Isar I: CSU-Fraktionschef
gegen schnelle Abschaltung
In der CSU/FDP-Koalition knirscht
es wegen der geplanten Laufzeit-
verlängerung für Bayerns ältestes
Atomkraftwerk Isar I. CSU-Land-
tagsfraktionschef Georg Schmid
sprach sich am Dienstag gegen den
Vorschlag der FDP aus, eine schnel-
le Abschaltung des Kernkraft-
werks prüfen zu lassen. „Ich halte
wenig davon, wenn in der Sache
jeden Tag neue unausgegorene Vor-
schläge gemacht werden“, sagte
Schmid am Dienstag. (dpa)

Söder
rudert
zurück

Naturschutz: Kürzungen
vorerst vom Tisch

VON TILL HOFMANN

Augsburg Das Schreiben, das Ende
Juli aus dem Umweltministerium an
die Bezirksregierungen, das Lan-
desamt für Umwelt, die National-
parke und die Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege ge-
schickt wurde, war kurz und deut-
lich: „Wegen der ernsten Haushalts-
lage“ dürften „ab sofort“ keine Ver-
pflichtungen mehr für Maßnahmen
des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege eingegangen werden.
2011 und die weiteren Haushaltsjah-
re waren wie berichtet von dem
„Verpflichtungsstopp“ betroffen.

Inzwischen – auch nach heftigen
Reaktionen von CSU-Landräten
und Oberbürgermeistern – ist Bay-
erns Umweltminister Markus Söder
(CSU) wieder zurückgerudert. Er
tut das Schreiben aus seinem Haus
als „Versehen“ ab. „Klargestellt“
wurde jetzt in einer Pressemittei-
lung des Umweltministeriums, dass
man sich auch weiterhin dafür ein-
setzen werde, „dass die Natur-
schutzmaßnahmen auf unverändert
hohem Maße fortgeführt werden“.

Nicolas Liebig, Geschäftsführer
des Landschaftspflegeverbands in
Augsburg, ist froh, dass „ein Denk-
prozess in Gang gekommen ist“.
Ohne Not habe das Ministerium
Verunsicherung ausgelöst. Insge-
samt geht es um acht Millionen Euro
Landesmittel, die für die Pflege der
bayerischen Kulturlandschaft ein-
gesetzt werden. Auch längerfristige
Vereinbarungen mit Landwirten
oder Wanderschäfern (Vertragsna-
turschutz) sind im Feuer gestanden.

Ohne die andauernde Pflege ver-
lören viele Pflanzen- und Tierarten
in Bayern ihren Lebensraum, macht
Liebig klar. „Und gerade auf diese
Landschaft ist man hier so stolz, be-
zieht einen Teil seiner Identität da-
raus“, sagt der Sprecher aller 55 im
Freistaat existierenden Land-
schaftspflegeverbände.

Kommunen, Landwirtschaft und
Naturschutz sind trotz der wieder
zurückgenommenen Kahlschlag-
Ankündigung in Alarmbereitschaft.
Denn bereits vor sieben Jahren soll-
ten die Gelder unter dem Spardiktat
Edmund Stoibers auf null gekürzt
werden. Der Plan ging nicht auf:
Eine Demonstration auf dem
Münchner Odeonsplatz machte
deutlich, dass Naturschutz und
Landschaftspflege nicht nach Kas-
senlage betrieben werden können.

● Der Deutsche Fischerei-Verband
(DFV) vertritt eine Million Mit-
glieder in Deutschland und vereint
nach eigenen Angaben alle Inte-
ressen der Fischerei. Der Großteil der
Mitglieder besteht nach DFV-An-
gaben aus Anglern, rund 1,5 Millio-
nen weitere Angler seien aber
nicht in dem Verband organisiert.
● In Deutschland sind nach Ver-
bandsangaben rund 25 000 Men-
schen in der Binnenfischerei be-
schäftigt, rund 3000 Beschäftigte
gebe es in der Küstenfischerei. In
der Hochseefischerei arbeiteten
nur noch einige Hundert Menschen.
● 1870 schlossen sich die Fischer in
Deutschland erstmals zusammen
und nannten die Vereinigung „Deut-
scher Fischer-Verein“. Seit 1970
trägt er den Zusatz „Union der Be-
rufs- und Sportfischer“. Nach eige-
nen Angaben ist der DFV der einzige
Fischerverband in Europa, in dem
Berufs- und Hobbyfischer gemein-
sam organisiert sind. (dpa)

Fischer in Deutschland

Der Konkurrent: Der Kormoran frisst mehr Fisch, als alle deutschen Angler fangen, sagen die Fischer. 20000 Tonnen pro Jahr soll er vertilgen, der Kormoran. Und dann haben

die Fischer noch einen Feind ausgemacht: kleine Wasserkraftwerke. Sie zerhäckseln Fische. Vor allem der Aal (hier im Maul des Kormorans) ist betroffen. Foto: dpa

stand laut Wissenschaftlern zurück-
gehe. Die Fischer bezweifeln das.
Derzeit gebe es noch viele Heringe –
außerdem habe die Wissenschaft be-
stätigt, dass Überfischung nicht der
Grund für den Rückgang sei. (dpa)

weil sie so aufgeregt sind und sich so
viel bewegen.“

Kritisch äußerten sich die Fischer
auch zu Fangquoten in der Ostsee.
So dürften heute kaum noch Herin-
ge gefangen werden, weil sein Be-

schen Gewässern ziehen. 140000
Kormorane leben seinen Angaben
zufolge in Deutschland. Die Fischer
wollten Bundesagrarministerin Ilse
Aigner (CSU) 100000 Unterschrif-
ten übergeben.

Das Bundesamt für Naturschutz
(BfN) kritisierte die Forderungen
der Fischer. „Der Kormoran ist hier
der Sündenbock“, sagte BfN-Ar-
tenschutzexperte Heiko Haupt. Die
Population sei zwar gestiegen, aller-
dings sei der Vogel in den 1970er
Jahren auch nahezu ausgerottet ge-
wesen. Heute liege die Anzahl der
Kormorane in Deutschland völlig
im Rahmen. Außerdem regelten
Kormoran-Verordnungen vieler
Bundesländer bereits, dass er abge-
schossen werden dürfe, wenn Scha-
den drohe. „Überspitzt gesagt ist es
so, dass der Schaden schon als fest-
gestellt gilt, wenn einer schreit.
Aber ich würde gerne einmal Be-
weise sehen.“

Lieber Rückzugsmöglichkeiten
als gleich schießen

Einzelne Teichbesitzer hätten zwar
sicher mit dem Fischfresser zu
kämpfen, das Problem ließe sich
aber leicht lösen, wenn man dem
Vogel Rückzugsmöglichkeiten an
großen Gewässern lasse und „nicht
gleich schießt“. Das sei im Übrigen
kontraproduktiv. „Dann kriegen
die Kormorane noch mehr Hunger,

München Neben dem Kormoran ha-
ben die deutschen Fischer einen
weiteren Feind ausgemacht: kleine
Wasserkraftanlagen. „Im Schnitt
haben wir in Flüssen alle 800 Meter
eine dieser Anlagen“, sagte der Prä-
sident des Verbandes Deutscher
Sportfischer (VDSF), Peter Moh-
nert, beim Deutschen Fischereitag
in München. Zahlreiche Fische ster-
ben seinen Angaben zufolge darin.
„Die Mortalität in einer Turbine
liegt bei 35 bis 70 Prozent.“

Besonders davon betroffen sei der
Aal, der wegen seiner Form eine
große Angriffsfläche biete. „Auf der
einen Seite gibt es ein europäisches
Management zum Schutz des Aals
und auf der anderen Seite gibt es
fröhliches Häckseln in der Turbi-
ne.“ Der Deutsche Fischerei-Ver-
band (DFV) fordert darum, bei der
für 2012 angesetzten Überprüfung
des Energie-Einspeisungsgesetzes
Anlagenbetreiber finanziell zu ent-
lasten, die Fischtreppen in ihre An-
lagen einbauen.

Außerdem bekräftige DFV-Prä-
sident Holger Ortel seine Forderung
nach einem europaweiten Vorgehen
gehen den Kormoran, den der Na-
turschutzbund zum Vogel des Jah-
res 2010 erklärte. In Deutschland
vernichte der Fischfresser über
20000 Tonnen Fisch im Jahr. Das
sei mehr Fisch, als alle rund zwei
Millionen Angler im Jahr aus deut-

Fischers Feind
Tagung Der Kormoran frisst zu viel, kleine Wasserkraftanlagen zerhäckseln den ohnehin

knapp gewordenen Aal. Die Angler klagen bei ihrer jährlichen Zusammenkunft

Landschaftsgärtner/in zum baldmöglichs-
ten Eintritt gesucht, Firma Wölfle, Alpenweg 5,
87772 Pfaffenhausen, � 0175/2076827

Stellenangebote

Wir suchen für Einsätze in AUGSBURG-LECHHAUSEN

95 Helferinnen
für Lager und Versand in der SPÄTSCHICHT oder NACHTSCHICHT.
Wir vergüten nach dem iGZ/DGB-Tarifvertrag.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte sofort bei uns.

Profi Zeitarbeit GmbH, Schießgrabenstraße 8, 86150 Augsburg
Ihre Ansprechpartner sind:
Herr Strohmeier � (08 21) 34 49 98-13
Merr May � (08 21) 34 49 98-14
Frau Zdircu � (08 21) 34 49 98-15
Frau Waldberg-Cengiz  � (08 21) 34 49 98-16

E-Mail: aug@profi-zeitarbeit.de

Weitere Angebote unter www.profi-zeitarbeit.de

Die Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege am Josefinum Augsburg 
sucht eine/n

Deutschlehrer/in
Lehrer/in für Gymnasien (Deutsch), Lehrer/in für berufliche Schulen (Zweit-
fach Deutsch), für ca. 48 Unterrichtsstunden im Schuljahr nach Vereinba-
rung auf Honorarbasis.
Wenn Sie unser engagiertes und motiviertes Schulteam unterstützen wol-
len, würden wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung freuen.
Berufsfachschule für Kinderkrankenpflege am Josefinum Augsburg
Kapellenstr. 30, 86154 Augsburg, Tel. 08 21/24 12-2 20
E-Mail: lindermayr.evelyn@josefinum.de
Internet: www.josefinum.de/ausbildung
Wir stehen in Trägerschaft der  Katholische Jugendfürsorge der
Diözese Augsburg e. V.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen nehmen wir gerne ent-
gegen.
Sie können uns auch im Internet unter www.kjf-augsburg.de und
www.josefinum.de besuchen.

Helfen Sie uns, 10 Std. ehrenamtlich
im Monat. Wir freuen uns auf Sie.

www.unterstuetzung-osteuropa.de
Tel. 0821/7292275

Unsere Mitarbeiter fühlen sich wohl!
Sie auch? Wir suchen ab sofort

HILFSKRÄFTE
(m/w) für Produktion u. Lager.

AÜ
www.gottwald-augsburg.de

Für unser Team suchen wir einen 
Sanitärinstallateur m/w mit Be-
rufserfahrung, Tel. 08 21/72 30 72.

Ab sofort qual. Malerfacharbeiter/in
und Malerhelfer/in
mit Führerschein gesucht.
malerbetrieb.kranz@augustakom.net
Fax 08 21 / 41 11 83

Wir liefern Frischware an Discount-Märkte.
Hierfür stellen wir ein:

Fahrer/in für 7,5 t in Vollzeit
für Frühtouren ab 1 Uhr.

Pasker Transporte, J.-Wassermann-Str. 5
86316 Friedberg, Tel. 0821-5890730

Vertreter ges. Tel. 0172/1382868

Telefonist/in gesucht
Sie sind mindestens 18 Jahre, haben Spaß
am Telefonieren, wollen nebenzu Geld
verdienen, dann sind Sie bei uns richtg.
-fester Kundenstamm- � 0171-6921649

Wir suchen
Unterstützung im Callcenter

Real Invest Vermittlungs GmbH
Augsburg, Tel. 0821/42088-0

Suchen ab sofort erfahrene
Kurierfahrer (m/w)

für innerdeutschen und europaweiten
Einsatz, Tel. 08295/ 90 97 19

Wir suchen zuverlässige
Wechselbrücken Lkw-Fahrer

(m/w) m. Erfahrung. Einsatzgebiet Großraum
Augsburg od. Nachtlinien. Fa. Kirchmeyer
Transporte in Zusammenarbeit DHL Fracht
T. 0160/94646868 o. 0170/2344309

Backwarenverkäufer/in
für Bäckerei - Eröffn. am Kuhsee ges. Voraus-
setz.: Kenntn. i.Fertigteiglinge backen, Bestel-
lung, Abrechnung, zeitw. Geschäftsführung.
und Teilzeitkräfte ges. � 01 71/ 7 60 71 79
od. 19-20 Uhr: 0 82 52/ 9 15 43 01

Wir su. Aushilfsfahrer (m/w) im Kleinbus-
bereich zur Beförderung von Kindern und
behinderten Menschen im Raum Augsburg.
Vorauss.: FS-Kl. 3; BLI-Buslogistik GmbH
Friedrichsthaler Str. 20 b, 66583 Spiesen-
Elversberg, Tel. 0 68 21/9 99 87- 0

TK-Distributer sucht ab sofort Außen-
dienstmitarbeiter/in für vorterminierte
Kunden im Raum Augsburg. Festgehalt
1600,- U zzgl. Prov., Fahrzeug wird gestellt.
Schriftl. Bewerbungen bitte an:
info@fonbase.de od. unt. � 089/74327214

Wir suchen Abschleppwagen-Fahrer/in,
im Schicht-, Bereitschafts- u. Wochenend-
dienst, mit FS CE/Kl. II alt, Ausbild. Kfz-Mech.,
Bewerb. schriftl.: Abschleppdienst Jäger,
Rob.-Bosch-Str. 3, 86368 Gersthofen,

400-U-Kraft für Gartengestaltung und
Technik in Mering gesucht.
Tel. ab Mo. 8.30 Uhr � 0821/156124

Suche Fliesenleger/in in Vollzeit ab sofort.
Fliesen Jeckel, Kissing, 0171/2797408

WER LIEBT DAS ORGANISIEREN!
Fast freie Zeiteinteilung � 0821/9983259

400,- €€  Jobs

Videothek sucht Aushilfe, baldmögl., auf
400,- U -Basis, Mo.-Sa., 6,50 U Std./Netto,
Raum A/DON. Erwünscht: Abgeschl. Berufs-
ausbildung o. Studeten. Zus. 19501 an die Ztg.

Heil-, Pflege- und
Sozialberufe

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine/n

Zahntechniker/in und

Hilfskraft
für Kunststoff in Voll- und Teilzeit

Wir freuen uns auf lernfähige, teamfähige
und professionelle Bewerber.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Dentallabor Gibisch GmbH,

Hermann-Löns-Str. 1, 86415 Mering
Tel. 08233/30969

PERLE GESUCHT
Wir suchen dringenst für unseren Chef die
perfekte ZMV als Ersthelferin in Teilzeit für
die Anmeldung in unser Team.
Zuschriften unter 19420 an die Zeitung.

Zahntechniker/in (flexible Teilzeit), gesucht.
Bewerbungen bitte an:

Dentallabor Miehler, Hauptstr. 27,
86405 Meitingen, Tel. 08271/7181

Freundl. engagierte/n MFA für Hautarzt-
praxis gesucht. � 0821/661366

Hotel-/Gastgewerbe

Werden Sie VAPIANIST! Für unsere Neu-
eröffnung in Augsburg/Fuggerstr. suchen wir
Showköche, Bar-, Service- und Kassenkräfte,
Pizzabäcker sowie Spüler (m/w).
Ihre Bewerbung senden Sie per E-Mail:
augsburg@vapiano.de

Gaststätte in Friedberg sucht
Serviceleitung � Servicekräfte
Koch/Köchin � Küchenhilfen

in Vollzeit · Teilzeit · 400-U-Basis
Tel. 0821/6503022

Hauspersonal

Junge zuverl. Haushaltshilfe (evtl. gelern-
te Hauswirtschafterin), deutschsprachig,
halbtags, in Bobingen, ab sofort gesucht.
Tel. 0176/64366393

Lehrerhaushalt in Neusäß, su. zuverl. Putz-
u. Bügelhilfe, 4-5 Std. wöchentl.,
Tel. 0176-24002578

Reinemachefrau, nach Lechhausen, 1 x wö-
chentlich gesucht. � 0821/7968363

Berufsausbildungsangebote

Su. Auszubildende/n in unsere Zahnarzt-
praxis, in Friedberg. Bewerb.u. 19598 an AZ

Wir suchen (m/w):

MAG-Schweißer
CNC-Fräser
Elektriker

Anlagenmechaniker SHK
AÜ Gottwald � 0821/154004
www.gottwald-augsburg.de

Krafczyk
Textfeld
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